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Se i t  denr  23.3.  1962,  ab h4otor -Nr .  254 000,  werden in  a l le  1 . ,5  l t r .  -  und 1,  ?  l t r - l r , , to toren Ölpurnpen mi t

verstärkter Förderleistung eingebaut, wie sie zur;or aLlcir sci lon im i,8 lrr- lvlotor verwendet wurden. Gieich-
zeit tg tr 'urde die ÖIablaufbohrung irn Ölsteigrohr aui 1,u bis 1,2 mm l,  vergrötiert,  um einen zu hohen
Öldruck au der Kipphebehve.l le uud dadurctr rnögl icheu ertrölrtc:n Öli  erbrlruch zu verrneideu.

Wcntt Sie in eineu N.{otor, dessen Nuntmer unter 25' l  000 l iegt, eine neue Ötpumpe einbauen, so muß die
Bohrung im Öisteicrohr ebenfal ls auf 1,2 int l  f l  vergiöt3Lrt h,crden. Ein Ve.rgrößerir der Ablaufbohrung über
das zulässige lr ' Iaß hinaus ist rnit  cler Gefahr verbunden, daß der Öldruck zu gering wird und cladurch die
Venti le \rr€gel1 maugelnder Schmieruirg f iessen könrten. F;r l ls ein Schaden an den Ve.nti len vorl iegt, ist vor
denr Einbau eiues neuen oder reparierten Kopfes der Öldruck zr-i prüfen.

Der  Öldruck kat ru  a tn  zweckmäßissten durch Ar tsch l ießeu c inc 's  \ lanorneters  an der  Bohrung im zwei ten
Kipphebel gelnessen werdett.  Zu diesenr Zwecl< muß die Haiteschraube - Kipphebelwelie irn zweiten
Kipcirebelbock herausqeschraubt und ein \{;rr iometer rnit  1r.18 x 1,5 Gewir:de angeschlossen werden. Es ist
i r t  jedem Fal l  zu kont ro l l ie ren,  daß der  Öldruck { i ,1b is  0 ,25 atü  be i  1200 U/rn in  der  Kurbe lwel le  bet räqr .
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